
Fachtag Landeskunde 

Fachtag Demokratiebildung 

an außerschulischen 

Geschichtsorten  

am Beispiel des MARCHIVUM 

Mannheims 

 

 
 

 

 

 

Zum 1. März 2018 wurde aus dem 

Stadtarchiv Mannheim – Institut für 

Stadtgeschichte das MARCHIVUM, welches 

sich in einem ehemaligen Hochbunker in 

der Neckarstadt-West befindet.  

Der Fachtag „Demokratiebildung an 

außerschulischen Geschichtsorten“ möchte 

das MARCHIVUM als Institution vorstellen 

und in den Workshops anhand 

lokalhistorischer Quellen, unmittelbare 

Berührungspunkte zu Lebenswelt und 

Wohnort der Schüler*innen aufzeigen -

damit die Geschichte Mannheims nicht nur 

abstrakt bleibt, sondern greifbar wird und 

zum Erinnern bewegt.  

 

 

Für Lehrkräfte: 

Lfb-online, Lehrgangsnummer: 955ZX 

 

Für außerschulisch Interessierte: 

michaela.manall@zsl-rsma.de 

 

Programm 

11.00-11.15 Uhr Begrüßung  

11.15-11.45 Uhr Vortrag und Diskussion 

„Das MARCHIVUM. Archiv, Haus der Stadt-

geschichte und außerschulischer Lernort“  
(Dr. Andreas Schenk, MARCHIVUM) 

11.45-12.00 Uhr Pause 

12.00-13.00 Uhr Workshoprunde  

13.00-13.30 Uhr Mittagspause 

13.30-14.45 Uhr Besuch der stadt-

geschichtlichen Ausstellung „Typisch 

Mannheim!“ bzw. der Ausstellung zur NS-

Zeit „Was hat das mit mir zu tun?“ 

14.45-15.00 Uhr Abschlussrunde 

Workshops 

MARCHIVUM macht Schule! Angebote und 

Unterrichtsmaterialien in Zusammenarbeit 

mit dem Landesbildungsserver  
(Michaela Manall, Landeskundekoordinatorin MA, Hannah 

Serfas, MARCHIVUM, Elke Schneider MARCHIVUM) 

Pädagogisches Konzept zur Arbeit mit 

Jugendlichen an KZ-Gedenkstätten zu 

Außenlagern des KZ Natzweiler  
(Dr. Marco Brenneisen, MARCHIVUM / VGKN) 

Instrumentalisierte Geschichte - Alfred 

Rapps „Deutsche Geschichte am 

Oberrhein“ (Dr. Tobias Markowitsch, 

Landeskundebeauftragter KA) 

 

Quelle: MARCHIVUM 

 

 

 

Montag, 05.02.2024, 

11.00-15.00Uhr 

MARCHIVUM 

Archivplatz 1, 68169 

Mannheim 
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